
Wenn du Zweifel hast, frag eine vertrauenswürdige erwachsene Person um Rat (Doch wer 
sind die vertrauenswürdigen Erwachsenen? Du findest sie auf der Karte REDEN).

Was meinst du zu den folgenden Situationen?

KOMISCH ODER NICHT?

Bist du ein sehr artiges Kind? Tust du immer das, was deine Eltern von dir 
erwarten? WOW, das ist ja fantastisch!

Aber was machst du, wenn eine erwachsene Person dich um etwas 
Komisches bittet? Vielleicht fühlst du dich unwohl, weil dir immer 
beigebracht wurde, den Erwachsenen zu gehorchen. Wenn aber die kleine 
Stimme in deinem Kopf dir sagt "Sei vorsichtig!", dann höre auf sie.

Thema: Grenzen definieren

B.1

Wenn dir die Situation 
sicher vorkommt, verbinde 

sie mit dem 
vertrauensvollen Küken.

Wenn sie dir nicht geheuer ist, 
verbinde sie mit dem Küken, 
das eine vertrauenswürdige 
Person um Rat fragen wird.
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Eine erwachsene Person sagt zu einem Kind: " Komm mal 
mit zu mir, wir haben so herzige kleine Kätzchen, du kannst 
dir sogar eins für dich aussuchen!"

Ein Nachbar sagt zu einem Kind: "Mein Sohn ist schon gross, 
ich schenke dir gerne sein Trottinett! Holst du es ab?"

Auf dem Spielplatz oder an einem öffentlichen Ort fragt ein
Jugendlicher eine Gruppe von Kindern, wie spät es ist.

Ein Kind ist mit seiner Mutter oder seinem Vater im Laden und 
es werden Gummibärchen oder Luftballons verteilt. Der 
Verkäufer bietet sie dem Kind vor den Augen des Elternteils an.
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Ein Kind steht an einem Stand mit Zuckerwatte oder ähnlichen 
Leckereien und der Verkäufer fragt nach, was es möchte.

Eine Grossmutter holt wie jede Woche ein Kind von der 
Schule ab.

Ein Erwachsener sagt zu einem Kind, das gerade aus der Schule 
kommt: "Deine Mama steckt bei der Arbeit fest und hat mich 
gebeten, dich mit dem Auto nach Hause zu fahren. Gehen wir?"

Eine erwachsene Person fragt ein Kind, ob es ihm den Weg 
zeigen kann.
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LÖSUNGEN

Eine erwachsene Person sagt zu einem Kind: " Komm mal 
mit zu mir, wir haben so herzige kleine Kätzchen, du kannst 
dir sogar eins für dich aussuchen!"

Werden deine Eltern oder andere Personen, die sich um dich kümmern, wissen, 
wo du bist? Du bist dir nicht sicher? Dann lehnst du es entschieden ab. Wenn diese 
Geschichte wahr ist, kannst du ohne Bedenken mit dem Erwachsenen, der sich 
um dich kümmert (zum Beispiel Papa, Mama, Grosspapa, Grossmama), zu den 
Kätzchen gehen.

Ein Nachbar sagt zu einem Kind: "Mein Sohn ist schon gross, 
ich schenke dir gerne sein Trottinett! Holst du es ab?"

Werden deine Eltern oder andere Personen, die sich um dich kümmern, wissen, 
wo du bist? Du bist dir nicht sicher? Dann lehnst du es entschieden ab. Wenn diese 
Geschichte wahr ist, kannst du ohne Bedenken mit dem Erwachsenen, der sich 
um dich kümmert (zum Beispiel Papa, Mama, Grosspapa, Grossmama), das 
Trottinett holen. Du könntest sagen: "Vielen Dank, das wäre super! Ich werde 
gleich mit Papa darüber sprechen."

Ein Kind ist mit seiner Mutter oder seinem Vater im Laden und 
es werden Gummibärchen oder Luftballons verteilt. Der 
Verkäufer bietet sie dem Kind vor den Augen des Elternteils an.

Du bist mit einer vertrauenswürdigen erwachsenen Person zusammen, die dir 
sagt, ob du ein kleines Geschenk oder Bonbons annehmen kannst.

Auf dem Spielplatz oder an einem öffentlichen Ort fragt ein 
Jugendlicher eine Gruppe von Kindern wie spät es ist.

Du bist mit deinen Freunden an einem Ort, an dem auch viele Erwachsene 
anwesend sind. Du riskierst nichts, wenn du dem Jugendlichen sagst, wie spät es 
ist. Vielleicht hat er ja sein Handy vergessen oder, verloren. Wenn er dich bittet, 
ihn zu begleiten, sieht die Sache anders aus: Das musst du entschieden ablehnen!
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LÖSUNGEN

Eine Grossmutter holt wie jede Woche ein Kind von der 
Schule ab.

Dein Papa, deine Mama wissen, dass du jeden Dienstag bei deiner Grossmama 
bist, das ist völlig in Ordnung. Sie wissen, wo du bist, und das haben sie 
gemeinsam vereinbart.

Eine erwachsene Person fragt ein Kind, ob es ihm den Weg 
zeigen kann.

Du gehst nicht mit einer erwachsenen Person, die du nicht kennst. Wende dich an 
eine vertrauenswürdige Person und wenn sie nicht da ist, begibst du dich an einen 
Ort, an dem viele Menschen sind.

Ein Erwachsener sagt zu einem Kind, das gerade aus der Schule 
kommt: "Deine Mama steckt bei der Arbeit fest und hat mich 
gebeten, dich mit dem Auto nach Hause zu fahren. Gehen wir?"

Geh nie mit einem Erwachsenen mit, den du nicht kennst. Begib dich wieder ins 
Klassenzimmer, sprich mit dem Lehrer oder der Lehrerin und bitte ihn oder sie, 
deine Eltern anzurufen.

Ein Kind steht an einem Stand mit Zuckerwatte oder ähnlichen 
Leckereien und der Verkäufer fragt nach, was es möchte.

Hier bist du sicher. Es sind viele Leute da, deine Freunde um dich herum und deine 
Eltern direkt hinter dir. Du kannst dem Verkäufer ohne Probleme antworten. Es ist 
cool, manchmal Dinge ganz allein auszuprobieren, wenn deine Eltern in der Nähe 
sind und dir die Erlaubnis dazu geben.
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